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Sehr geehrte Damen und Herren, die unserer Gemeinde
verbunden sind,

„wenn wir unsere Wege mit dem Fahrrad statt dem Auto zurücklegen, neh-

men wir unsere Umwelt viel bewusster war, entdecken neue Wege, bewun-

dern unsere Natur in ihrer vollen Pracht und tun nebenbei noch etwas für

unseren Körper, um uns fit zu halten.“

Das Fahrrad ist ein hervorragendes Mittel, um in Zeiten wie diesen fitzublei-
ben, den Kopf freizubekommen und dabei den überfüllten Zügen und Bus-
sen einfach davonzuradeln! Und gleichzeitig ist das Fahrrad auch das klima-
freundlichste Fortbewegungsmittel. Wenn wir Mobilität in Zukunft klima-
freundlich gestalten wollen, rückt das Fahrrad zunehmend in den Mittel-
punkt.
Stadtradeln 2022 bietet hierfür eine tolle Gelegenheit. Drei Wochen lang

dreht sich alles um das Thema Fahrradfahren: Vom 20. Juni bis 10. Juli tre-

ten wir wieder gemeinsammit vielen im Landkreis Emmendingen in die Pe-

dale, sammeln Kilometer und sparen CO2! Machen Sie mit!

Im Jahr 2019 haben über 400 Teilnehmende vom Kindes- bis Seniorenalter
in 28 Denzlinger Teams beeindruckende 115.437 km auf dem Rad zurückge-
legt. Ob wir das dieses Jahr noch überbieten werden? Ich bin gespannt! Auch
dieses Jahr werden unter allen Teilnehmern Preise verlost und die besten
Teams dürfen sich auf eine Überraschung freuen.
Egal, ob Sie mit eigenem Team starten oder als Einzelperson im offenen Team
mitradeln, nutzen Sie diese Zeit, um das Auto stehen zu lassen. Vielleicht ist
dies eine gute Gelegenheit, dauerhaft auf das Rad umzusteigen?
Anmelden können Sie sich kostenlos unter: www.stadtradeln.de/denzlin-
gen oder mit der Stadtradeln-App. Auch dieses Jahr haben alle wieder die
Möglichkeit, über die Meldeplattform RADar! auf Gefahrenstellen hinzuwei-
sen oder Verbesserungsvorschläge einzureichen. Damit tragen Sie zu einer
stetigen Verbesserung der Radwege bei!
Weitere Informationen rund ums Stadtradeln erhalten Sie im Rathaus bei
Lena Hartmann-Kist, Klimaschutzkoordinatorin, Telefon 07666 / 611-1742,
stadtradeln@denzlingen.de.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Radeln und Ihnen/Ihrem Team viele
Kilometer beim Stadtradeln!

Es grüßt Sie herzlich

Markus Hollemann, Bürgermeister

Rente nur auf Antrag
Siewollen in absehbarerZeit inAltersrente gehen oder müssen Erwerbsmin-
derungsrente oder Hinterbliebenenrente beantragen? Bitte beachten Sie,
dass Rente nur auf schriftlichen Antrag gewährt wird.
Sofern Sie in Denzlingen wohnen, unterstützt Sie das Bürgermeisteramt
Denzlingen, Sozialamt, bei der Antragstellung. Bitte vereinbaren Sie zur An-
tragstellung frühzeitig einen Termin (Frau Vot, Telefon 07666 / 611-1326). Sie
erhalten dabei auch Auskunft, welche Unterlagen Sie mitbringen müssen -
dies gilt für alle Rentenarten.
Achtung: Altersrente rechtzeitig beantragen – in der Regel nicht rückwir-

kend möglich!

Bitte denken Sie an eine rechtzeitige Rentenantragstellung für Ihre Altersren-
te – empfohlen wird ca. 3 Monate vor Rentenbeginn.
Wie lange kann man rückwirkendAltersrente beantragen? Eine rückwirken-
de Zahlung erfolgt jedoch nur für maximal drei Monate. Stellt man den Ren-
tenantrag erst später als drei Monate nach rechtlich möglichem Rentenbe-
ginn, so wird die Rente erst ab Antragszugang gezahlt.

Behördengänge im Rathaus
Behördengänge sind zu den gewohnten Öffnungszeiten Montag bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr möglich.
Für die Besucherinnen und Besucher des Rathauses wird das Tragen einer
medizinischen Maske (FFP2-Maske mit Standard KN95/N95 oder auch OP-
Maske) sowie die Einhaltung eines Mindestabstandes von 1,5 m zu anderen
Personen in geschlossenen Räumen generell empfohlen.
Bitte prüfen Sie vorab, ob zu Ihrer Anfrage ein Online-Formular auf der Denz-
linger Homepage www.denzlingen.de existiert. Viele Angelegenheiten kön-
nen Sie vollständig oder auch teilweise online erledigen. Informationen zu
den Ämtern/Kontaktdaten finden Sie unter der Rubrik „Rathaus & Poli-
tik/Rathaus/Ämter“. Unter der Rubrik „Rathaus & Politik/Bürgerservice/For-
mulare & Downloads“ finden Sie darüber hinaus zahlreiche Online-Formu-
lare.
Rathaus Denzlingen:

Infozentrale: Gemeinde@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-0
Bürgerbüro: Buergerbuero@Denzlingen.de -
Telefon 07666 / 611-1330, 611-1331, 611-1332
Standesamt: E.Heiny@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-1323
Standesamt/Gewerbeamt: S.Austel@Denzlingen.de -
Telefon 07666 / 611-1324
Soziales: Sozialamt@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-1326
Integrationsbeauftragter: L.Schlempp@Denzlingen.de –
Telefon 07666 / 611-1321
Wasserrufbereitschaft bei Notfällen in der Wasserversorgung:
Telefon 0162 / 2676325

Abteilung Soziales noch geschlossen
Die Büros für soziale Angelegenheiten im Rathaus Denzlingen sind noch bis
morgen, 10. Juni, nicht besetzt. Wir bitten um Beachtung.

Bürgersprechstunde Juni 2022
Die Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Markus Hollemann findet per
Videotelefonie, am Telefon oder im Rathaus statt:
- Mittwoch, 15. Juni, 14 bis 15 Uhr
- Dienstag, 21. Juni, 9.30 bis 10.30 Uhr
- Mittwoch, 29. Juni, 16 bis 17 Uhr
Für eine Videotelefonie wird ein Mikrofon und eine Kamera am PC bzw. ein
Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen entsprechen-
den Link.
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Sator oder Frau Hu-
ber, Telefon 07666 / 611-1201 oder -1202.

Wirtschaftssprechstunde Juni 2022
Bürgermeister Markus Hollemann bietet monatlich eine Wirtschafts-

sprechstunde für Denzlinger Unternehmen und Firmengründer an.
SiehabendieMöglichkeit, sichzu ihrenAnregungendirektmitBürgermeis-
ter Hollemann auszutauschen.
Die Wirtschaftssprechstunde findet per Videotelefonie, am Telefon oder im
Rathaus statt:
Mittwoch, 22. Juni, 10 bis 12 Uhr.

Für ein Videotelefonie-Gespräch wird ein Mikrofon und eine Kamera am
PC bzw. ein Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen
entsprechenden Link.
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Sator oder Frau Hu-
ber, Telefon 07666 / 611-1201 oder -1202.

Abfallabfuhr

Montag, 13. Juni: Gelbe Säcke in Bezirk 1 und Bezirk 2.

Altpapiersammlung am Samstag, 18. Juni

Die nächste Altpapiersammlung wird durch die KSG 04 Denzlingen am
Samstag, 18. Juni, unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln durchge-
führt. Gesammelt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge (keine Telefon-
bücher!) usw. gebündelt und nicht in Kartons!
Bitte das Sammelgut gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Es
bestehtauchdieMöglichkeit, dasAltpapieramSamstagbis 12Uhrdirekt zum
Container am Parkplatz des Sport- & Familienbades MACH' BLAU zu bringen.

Kunstausstellung „Gespiegeltes Leben“
von Eva-Maria Steidel von 20. Mai bis 12. Juni

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
sowie an den Feiertagen Christi Himmelfahrt und Pfingstmontag jeweils von
15 bis 18 Uhr unter Beachtung der aktuellen Corona-Verordnungen besucht
werden. Fortsetzung auf Seite 4

Minigolf Denzlingen geöffnet

Der Minigolfplatz ist nur bei schönem Wetter an den Wochenenden, sams-
tags ab 15 Uhr und sonntags ab 13 Uhr, unter Beachtung der geltenden Hygie-
nevorschriften geöffnet. Die Schließzeiten richten sich nach Wetter und Be-
darf.
Die Öffnungszeiten und Preise finden sich auf der Homepage der Gemeinde
Denzlingen oder der Beschäftigungsgesellschaft 48° Süd www.48grad-
sued.de. Auch in diesem Jahr freut man sich über ehrenamtliche Helfer/-in-
nen bei der Kundenbetreuung. Wer Lust und Interesse auf Unterstützung hat,
wendet sich bitte an den Geschäftsführer Patrick Krezdorn per E-Mail in-
fo@48gradsued.de oder Telefon 07643 / 3339230.
Das Team von 48° Süd freut sich auf regen Besuch!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-1792 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 611-1371
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

INFORMATIONEN

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben. Die evtl. Eigentümer können 
sich mit uns telefonisch in Verbindung setzen (Telefon 611-1330, 
-1331, -1332).

Fundnr. Kategorie Fundsache Funddatum 

84/2022 Geldbeutel Schlüsselmäppchen, grün, mit Geldbetrag 26.05.2022

86/2022 Schlüssel Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln,  30.05.2022 
  Marke Zeiss, Bürkey, Abus

87/2022 Geld Bargeld 31.05.2022

88/2022 USB-Stick 2 Stick aus Holz, 2 Stick aus Kunststoff 01.06.2022

91/2022 Fahrrad Herrenfahrrad Cyco, grau 02.06.2022

92/2022 Fahrrad Kinderfahrrad, Opus, orange 02.06.2022

93/2022 Brille Brille SCMA, schwarz 28.05.2022

94/2022 Handy Handy Siemens, blau 03.06.2022

95/2022 Kopfhörer Airpods In-Ear JBL, Coca-Cola Glas 02.06.2022

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die 
Finderin/den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bür-
gerservice/Fundbüro. 

 

Wir haben einen A I V Tisch reserviert! 
 

Schwätze * Babbeln * Klönen 

Dienstag, 21. Juni 2022 

im Filou, 18:30 Uhr 
Kohlerhof 8, Denzlingen 

 

Willkommen liebe Neubürger und heimische Denzlinger! 
60 +/- fühlen sich bei uns wohl!  

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, einfach dazusetzen. 

MACH́

BLAU

Sport & Familienbad
MACH‘ BLAU
Unsere Öffnungszeiten im Sommer:

In den Pfingstferien werden die Öffnungszeiten wie oben auf-
gelistet. Mittwochs wird das Hallenbad geöffnet werden. 

Keine Lust auf lange Warteschlangen an der Kasse? 
Ohne Reservierung, ohne festen Termin! 

In unserem neuen Webshop finden Sie ein breites Ticketangebot. 
Sie erhalten Ihr Ticket direkt per Mail und können dieses direkt 
am Drehkreuz scannen. Probieren Sie es gerne aus.
Den Webshop finden Sie direkt über unsere Homepage.
Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen 
www.mach-blau-denzlingen.de
Sie erreichen das Sport & Familienbad MACH‘ BLAU per E-Mail 
unter info@mach-blau-denzlingen.de oder telefonisch unter 
07666/ 611 2550.

Ihr MACH’ BLAU Team

Öffnungszeiten Hallenbad + Freibad Sauna

Montag 09:00 – 20:00 Uhr 14:00 – 21:30 Uhr

Dienstag 09:00 – 20:00 Uhr 14:00 – 21:30 Uhr

Mittwoch
Hallenbad geschlossen 
Freibad 10:00 – 20:00 Uhr

geschlossen

Donnerstag 10:00 – 20:00 Uhr 14:00 – 21:30 Uhr

Freitag 10:00 – 20:00 Uhr 14:00 – 21:30 Uhr

Samstag 10:00 – 20:00 Uhr 14:00 – 21:30 Uhr

Sonntag 10:00 – 20:00 Uhr 10:00 – 21:30 Uhr

Mediathek
Für die Besucherinnen und 
Besucher der Mediathek, 
Hauptstr. 134, wird das Tragen einer medizinischen 
Maske und weiterhin das Einhalten der allgemeinen 
Hygieneregeln empfohlen.
Informieren Sie sich über unser Angebot über unsere 
Homepage bibliotheken.komm.one/denzlingen oder 
telefonisch 611-2240.

Öffnungszeiten:
Dienstag 09-12 Uhr, 15-19 Uhr 
Mittwoch 09-17 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 
Freitag 09-12 Uhr, 15-17 Uhr  
Samstag 10-13 Uhr



9. Juni 2022 . Ausgabe 23
4 | AMTSBLATT Von Haus zu Haus

9-Euro-Ticket: Erstattung jetzt möglich

Das Portal zur Erstattung für RVF-Jahreskarte und RVF-SemesterTicket ist

freigeschaltet.

Wer eine Jahreskarte des Regio-Verkehrsverbunds Freiburg (RVF) – RegioKar-
te Jahr – oder ein RVF-SemesterTicket hat, kann sich den Differenzbetrag zu
9 Euro pro Monat für die drei Monate Juni, Juli und August erstatten lassen.
Dies ist ab sofort über die Homepage des RVF möglich. Unter
www.rvf.de/aktuelles/monatskarte-fuer-9-euro finden Fahrgäste den ent-
sprechenden Link zum Antrag.
Einfach am Rechner oder per Handy oder Tablet die Seite öffnen, persönliche
Daten inklusive Bankverbindung und ein Bild des jeweiligen Monatsab-
schnitts der Jahreskare oder des SemesterTickets hochladen, Fahrschein-
nummer eingeben und den Antrag abschicken. Neben den persönlichen Da-
ten ist auch der erste Gültigkeitsmonat der Jahreskarte erforderlich, um den
Erstattungsbetrag korrekt ermitteln zu können. Es besteht die Möglichkeit,
alle drei Monatsabschnitte (Juni, Juli und August) auf einmal zu erstatten.
Die Erstattung wird erst nach einer umfassenden Prüfung in etwa drei bis
vier Wochen (frühestens Anfang Juli) nach Antragsstellung erfolgen.
Aufgrund der hohen Anzahl der zu erwartenden Erstattungsfälle und der
hohen Geldbeträge ist nur eine Online-Erstattung über das Portal möglich.
Menschen ohne Internet-Zugang werden gebeten, sich von Freunden, Nach-
barn oder Kindern helfen zu lassen.
Die Erstattung wird von der Deutschen-Bahn-Tochter DB Dialog im Auftrag
des RVF durchgeführt.
Kundinnen und Kunden mit einem laufenden Abo der RegioKarte werden in
den Monaten Juni, Juli und August lediglich 9 Euro abgebucht. Sie müssen
daher keine Erstattung beantragen.
Weitere Informationen bezüglich der Abwicklung des 9-Euro-Tickets im RVF
unter www.rvf.de.
Fahrpläne gibt es online unter rvf.de, in den Apps FahrPlan+ des RVF oder
VAG mobil. Sie liegen außerdem in vielen Verkaufsstellen, Rathäusern und
Tourist-Informationen aus.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) plant Einführung
günstiger Tageskarten

• Ab August soll es familien- und gruppenfreundliche Tageskarten in allen

drei Preisstufen geben

• Tarifanpassung bei den RegioKarten aufgrund Inflation und gestiegener

Kosten unumgänglich

• Keine Erhöhung bei Einzelfahrscheinen und Mehrfahrtenkarten geplant

Zum 1. August plant der RVF die Einführung von Tageskarten, die für Einzel-
personen und Gruppen besonders aber auch für Familien interessant sein
dürften. Die Tageskarte soll zukünftig in allen Preisstufen und jetzt neu auch
für Familien (zwei Erwachsene + vier Kinder) angeboten werden. Diese – mit
einer Preissenkung einhergehende – Angebotserweiterung wird nach Ein-
schätzung des RVF besonders Neukundinnen und -kunden ansprechen, die
bisher aus preislichen Gründen für Freizeitfahrten das Auto genutzt haben.
Die neuen Tageskarten im RVF sollen insbesondere attraktiv für Fahrten im
Stadt-Umland-Verkehr und für touristische Ausflüge sein.
„Egal, ob für die Fahrt in die Stadt zum Shopping oder den Ausflug ins Grüne
– mit den neuen Tageskarten wollen wir einen Anreiz schaffen, gerade auch

Wohnung gesucht

Der Abwasserzweckverband Breisgauer Bucht sucht für seinen Ersten Ge-
schäftsführer mit Familie (insgesamt vier Personen) zum 1. September 2022
eine Wohnung oder ein Haus in Freiburg oder dem näheren Umland. Min-
destens 100 Quadratmeter Wohnfläche, mindestens fünf Zimmer, wün-
schenswert wäre Garten, Pkw-Stellplatz, EBK. Angebote bitte an die E-Mail-
Adresse geschaeftsstelle@azv-breisgau.de.

Kreisimpfstützpunkt in Kenzingen weiterhin mittwochs
und donnerstags geöffnet

Die Impfungen im ehemaligen Aldi-Markt in Kenzingen gehen auch im Juni
und im Sommer weiter, die Öffnungstage werden allerdings wegen der ge-
änderten Nachfrage angepasst. Seit Pfingsten fällt der Samstag als Impftag
weg, weil an diesem Tag zuletzt die geringste Nachfrage war. Weiterhin ist
der Kreisimpfstützpunkt aber jeden Mittwoch und Freitag und wie bisher
ohne Voranmeldung von 16 bis 19 Uhr geöffnet. Als Impfstoffe werden wie
bisher Biontech-Pfizer und Novavax eingesetzt, Impfungen sind für Kinder
ab zwölf Jahren und Erwachsene möglich. Angeboten werden Erst- und
Zweitimpfungen sowie die dritte und vierte Auffrischimpfungen.

Kein Wasser mehr aus Bächen und Flüssen entnehmen

Wegen der anhaltend trockenen Witterung und entsprechend niedriger Ab-
flüsse in den Gewässern darf - abhängig vom maßgeblichen Pegelabfluss in
der Elz - zum Schutz der Umwelt kein Wasser mehr aus Flüssen und Bächen
entnommen werden, auch nicht in kleinen Mengen durch Schöpfgeräte oder
Pumpen. Die Wasserbehörde beim Landratsamt Emmendingen weist darauf
hin, dass dies sowohl für privateZwecke als auch für die Landwirtschaft, den
Forst und den Gartenbau gilt.
Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen Fische, weitere Wassertiere und
Pflanzen geschützt werden. Der geringe Wasserstand fördert den Algen-
wuchs, die natürliche Selbstreinigung der Gewässer nimmt ab und stattdes-
sen die Schadstoffkonzentration zu. Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen
für eine hohe Wassertemperatur, den Fischen geht wegen des verminderten
Sauerstoffgehalts im Wasser sprichwörtlich „die Luft aus“. Gewitter und Re-
genschauer sorgen oft nur für eine kurze, aber nicht nachhaltige Verbesse-
rung.
Dieses Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am maßgeblichen Pegel
„Gutach / Elz“ der Abfluss von 1,58 Kubikmetern pro Sekunde (m3/s) im Ta-
gesmittel unterschritten ist. Maßgeblich ist der Wert „Tagesmittel am Vor-
tag“. Dieser Wert kann im Internet unter https://www.hvz.baden-wuerttem-
berg.de/pegel.html?id=00300 oder über die der App „Meine Pegel“ (Detail-
seite: Weitere Informationen zum Pegel) für den Pegel „Gutach / Elz“ ( Q
[m3/s] ) abgefragt werden. Der Wert von 1,58 m3/s entspricht dem „Mittleren
Niedrigwasserabfluss“.

Neue Mitglieder gewinnen und alte binden -
ein Online-Seminar für Vereine und Ehrenamt

Vereine sind eine tragende Säule des gesellschaftlichen Lebens in einer Kom-
mune und decken in dieser mit ehrenamtlichem Engagement viele soziale
und kulturelle Aufgaben ab. Doch immer mehr Vereinen geht es schlecht,
weil die Mitgliedschaft überaltert und nur nochwenige Mitglieder aktiv sind.
Vereine sind daher auf der Suche nach neuen und aktiven Mitgliedern. Und
wer das nicht tut, den wird es nicht mehr lange geben. Doch wie und wo
findet man diese Mitglieder? Wie schafft man es, dass die Neuen nicht gleich
wieder verschwinden, sondern bei einem bleiben? Und wie machen das
andere? Sonja Lehmann ist ausgebildete Aktivenkoordinatorin und geht auf
all diese Fragen in ihrem Seminar anhand von Beispielen aus der Praxis ein.
Es werden gute Konzepte zur Gewinnung von Mitgliedern und Ehrenamtli-
chen aufgezeigt und gemeinsam erste Ansätze zur Umsetzung für den eige-
nen Verein entwickelt. Das Seminar findet als Online-Seminar am Dienstag,
28. Juni, in der Zeit von 19 bis 21.15 Uhr statt. Für die Teilnahme ist eine An-
meldung bei der Volkshochschule Nördlicher Breisgau unter Angabe der
Kursnummer 10073O bei der Geschäftsstelle der VHS (Volkshochschule
Nördlicher Breisgau) erforderlich. Geschäftsstelle: 79312 Emmendingen, Am
Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de.

„Tag der offenen Gartentür“ in drei Gärten

Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ sind am Wochenende Gärten in
Waldkirch, Emmendingen und Simonswald geöffnet. Am Freitag, 10. Juni,
lädt Sylvia Hämmerle in Waldkirch (Merklinstraße 17) von 16 bis 20 Uhr in
ihren romantischen Stadtgarten im ländlichen Stil mit vielen blühenden Ro-
sen ein. Der Garten hat viele Elemente mit Formschnittgehölzen, mit Kletter-
pflanzen durchwachsene Rankhilfen und Gehölze bildende Gartenräume.
Am Sonntag, 12. Juni, ist von 11 bis 18 Uhr der Garten von Elvira und Willi
Fischer in Emmendingen-Kollmarsreute (Altdorfstraße 66) geöffnet. Es ist
ein kleiner Hausgarten mit verschiedenen Sitzplätzen, einem Bachlauf und
Wasserspiel sowie vielen modernen Edel-, Strauch- und Kletterrosen und
Stauden. Am Sonntag, 12. Juni, stellt von 12 bis 17 Uhr auch Rita Dauenhauer
inderSimonswälerOrtsmitte (Talstraße 12a) ihrenkleinenBauerngartenvor.
Er ist im traditionellen Stil entstanden mit vielen Stauden, Gemüse und Bee-
renobst. Eingefasste Buchsbaum-Karrees bilden ein kleines Mittelrondell.
Neben einem gelben Gewächshaus und einer Gartenlaube ist ein 90 Jahre
alter markanter Birnbaum der Blickpunkt im Garten. Weitere Hinweise zu
den Gärten mit Anfahrtsbeschreibung sowie alle Termine für 2022 gibt’s im
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de und im Faltblatt im Rat-
haus und im Landratsamt.

im Freizeitbereich Bus & Bahn zu nutzen. Besonders Familien finden ab dem
Herbst eine günstige und entspannte Alternative zur Fahrt mit dem Auto
vor.“, sagt Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. „Eine Familie bezahlt
beispielsweise für einen Ausflug von Denzlingen nach Freiburg mit der Ta-
geskarte demnächst 12 Euro, statt bisher 28 Euro. Die Fahrt von Freiburg nach
Breisach soll künftig für eine Familie 18 Euro anstatt 28 Euro kosten. Das ist
aus unserer Sicht ein attraktives Angebot“, so Koch weiter.
Die Tageskarten gelten jeweils bis Betriebsschluss.
Aufgrund hoher Inflationsrate ist Tarifanpassung unumgänglich

Dem RVF Aufsichtsrat wird bei den Zeitkarten eine moderate Preiserhöhung
vorgeschlagen. Geplant ist die Erhöhung des Preises für die RegioKarte Er-
wachsene um 2 Euro, im Abo sollen die RegioKarten für Erwachsene jedoch
lediglich 0,70 Euro mehr im Monat kosten, nämlich 56,70 Euro. Die Regio-
Karte für Schüler soll künftig 46,50 Euro kosten (+1,50 Euro), das SchülerAbo
38,80 Euro (+1,30 Euro). „Die RegioKarte im Abo bleibt weiterhin unser güns-
tigstes Angebot für alle, die gerade auch wegen der steigenden Treibstoffkos-
ten regelmäßig den ÖPNV nutzen“, so Dorothee Koch.
Keine Preiserhöhung bei Fahrscheinen für Gelegenheitskundinnen und -
kunden geplant, nur Kurzstrecke soll 10 Cent mehr kosten
Die Fahrscheine für gelegentliche Fahrten wie Einzelfahrscheine oder die
2x4FahrtenKarte sollen im Preis stabil bleiben. Dies gilt sowohl für die Fahr-
scheine für Erwachsene als auch für Kinder. Lediglich die Kurzstrecke soll
um 0,10 Euro auf 1,60 erhöht werden. Der Digitalrabatt für MobilTickets, also
Fahrscheine die in den Apps VAGmobil und FahrPlan+ gekauft werden,
bleibt bestehen. Auch die Preise des im Oktober eingeführten Luftlinientarifs
sollen unverändert gelten.
Die Beschlussfassung der geplanten Tarifmaßnahme im RVF-Aufsichtsrat er-
folgte am 18. Mai.

• RegioKarte Erwachsene: Anpassung um + 2 Euro auf 68 Euro
• RegioKarte Abo: Anpassung um + 0,70 Euro auf 56,70 Euro
• RegioKarte Job: Anpassung um + 1,70 Euro auf 56,70 Euro
• RegioKarte Jahr: Anpassung um + 1,83 Euro auf 57,83 Euro
• RegioKarte Basis: Anpassung um + 2,00 Euro auf 62,50 Euro
• RegioKarte Schüler: Anpassung um + 1,50 Euro auf 46,50 Euro
• SchülerAbo: Anpassung um + 1,30 Euro auf 38,80 Euro
• Badisch24: Anpassung um + 1,00 Euro auf 13,00 Euro

Seminar: Anbau von heterogenen Weizenpopulationen

Am Freitag, 24. Juni, findet von 14 bis 16.30 Uhr im Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg das Seminar „Anbau von heteroge-
nen Weizenpopulationen“ statt. In dem Seminar werden die Ergebnisse aus
Versuchen mit heterogenen Winterweizenpopulationen vorgestellt und es
wird erläutert, worauf beim Anbau und Nachbau sowie der Vermarktung
von heterogenen Populationen zu achten ist. Bei einer anschließenden Feld-
besichtigung auf der Domäne Hochburg werden zwei Winterweizenpopula-
tionen im Nachbau gezeigt. Heterogene Populationen zeichnen sich durch
eine große Vielfalt in ihren genetischen Eigenschaften und ihrem Erschei-
nungsbild aus. Durch diese Vielfalt sind sie in der Lage, schwierige Umwelt-
bedingungen abzupuffern und im Nachbau auf sich verändernde Bedingun-
gen flexibel zu reagieren. Besonders im ökologischen Landbau sind sie eine
vielversprechende Ergänzung zu den üblichen homogenen Liniensorten. Die
Teilnahme an dem Seminar ist kostenlos, aber nur nach vorheriger Anmel-
dung unter www.koel-bw.de bis zum 17. Juni möglich. Die Anzahl der Teil-
nehmenden ist auf 20 Personen begrenzt.

10. Juni: Gerhard Bächer (85).
11. Juni: Juliane Schätzle (80); Margarethe Mensmann (75).
13. Juni: Beate Strobel (70).
14. Juni: Adolf Probst (90); Rolf Fischer (70).
15. Juni: Axentie Cosma (70).

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Neue Tageskarte

Preisstufe 1 Person 2 Personen 5 Personen

PS 1 6 Euro 9 Euro 12 Euro

PS 2 9 Euro 12 Euro 18 Euro

PS 3 12 Euro 18 Euro 24 Euro

DIE GEMEINDE DENZLINGEN GRATULIERT

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Mit uns erreichen Sie mehr!

Mehr Informationen zur Igelhilfe: 
https://www.nabu-dreisamtal.de/tiere-in-not/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/saeugetiere/sonstige-saeugetiere

Freiwillige Feuerwehr Denzlingen:

Homepage: www.feuerwehrdenzlingen.de

E-Mail: info@feuerwehr-denzlingen.de


